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HIMARI  
Violine 

 
Im September 2026 erschien Himaris Debütalbum bei Decca mit einem Live-

Mitschnitt von Wieniawskis Violinkonzert Nr. 1 mit den Berliner Philharmonikern 

sowie ausgewählten Stücken von Chopin, Sibelius, Godowsky und Wieniawski für 

Violine und Klavier, gemeinsam mit Chelsea Wang. 

Nach ihrem gefeierten Europadebüt mit den Berliner Philharmonikern 2025 folgten 

neue Zusammenarbeiten mit dem London Philharmonic Orchestra, dem 

L'Orchestre de la Suisse Romande, dem Chicago Symphony Orchestra, dem Pittsburgh Symphony Orchestra 

und dem Philadelphia Orchestra; außerdem trat sie beim Colorado Music Festival und beim Ravinia Festival auf. 

Im Rahmen dieser Engagements arbeitete sie mit Jaap van Zweden, Marin Alsop, Jonathan Nott, Sebastian 

Weigle, Kahchun Wong und Manfred Honeck zusammen. In ihrer Heimat Japan hat sie mit allen großen 

Orchestern zusammengearbeitet, darunter das NHK Symphony Orchestra, das Yomiuri Nippon Symphony 

Orchestra, das Tokyo Symphony Orchestra und das Kyoto Symphony Orchestra. 

In der Saison 2026/27 konzertiert sie unter anderem mit dem London Symphony Orchestra und Sir Antonio 

Pappano, dem Minnesota Orchestra und Kahchun Wong, dem St. Louis Symphony Orchestra und John 

Storgårds, dem Seoul Philharmonic Orchestra, dem San Francisco Symphony und Jaap van Zweden sowie dem 

Yomiuri Nippon Symphony Orchestra und Sebastian Weigle. Zudem gibt sie ihr mit Spannung erwartetes Debüt 

in der Carnegie Hall mit dem Boston Symphony Orchestra und Andris Nelsons, wo sie Prokofjews Violinkonzert 

Nr. 2 spielt – ein Programm, das die beiden zwei Wochen zuvor bereits im Abonnementkonzert in Boston 

aufführen. 

Im Dezember 2024 gab sie ihre erste Rezital-Tournee durch Japan und spielte vor ausverkauften Sälen ein 

Programm mit Werken von Beethoven, Dvořák, Wieniawski, Takemitsu und Corigliano. Im Frühjahr 2027 

unternimmt sie ihre erste Rezital-Tournee durch die USA mit Auftritten in La Jolla, Santa Barbara, Houston und 

Toronto; auf dem Programm stehen dort Stücke von Schubert, Grieg, Messiaen, Kreisler und Ravel. Im 

Dezember 2026 debütiert sie zudem mit einem Solo-Rezital in der Suntory Hall in Tokio und gibt Konzerte in 

Osaka, Sapporo und Nagoya; zur selben Zeit ist sie erstmals in Taiwan zu Gast, in der National Concert Hall in 

Taipeh. 

Himari wurde 2011 in Japan geboren und erhielt ihren ersten Geigenunterricht im Alter von drei Jahren bei 

Koichiro Harada und Machie Oguri. Mit sechs Jahren gab sie ihr Orchesterdebüt; derzeit studiert sie bei Ida 

Kavafian am Curtis Institute of Music in Philadelphia. 

Himari gewann Spitzenpreise bei mehreren internationalen Wettbewerben, darunter den ersten Preis beim 

Internationalen Lipiński-Wieniawski-Wettbewerb. 2019 nahm sie an der Internationalen Sommerakademie der 

Universität Mozarteum Salzburg teil und war die jüngste Teilnehmerin im Akademiekonzert bei den Salzburger 

Festspielen. 

Himari spielt die Guarneri del Gesù „Ferni“ von 1732, eine großzügige Leihgabe von Herrn Hikaru Shimura, CEO 

der Crystco Co., Ltd. 

 

Bitte beachten Sie, dass Himari in der gesamten internen und externen Kommunikation und PR einfach als 

„Himari“ bezeichnet wird. Es dürfen keine Nachnamen genannt werden. 

mailto:MAIL@KDSCHMID.co.uk

